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Darauf dürfen wir ruhig ein bisschen stolz sein: Unser EDEKA-Jens-Markt auf 
dem Priwall hat den EDEKA Cup 2026 gewonnen und ist damit in der Kate-
gorie bis 1 200 Quadratmeter Verkaufsfläche der beste Markt im regionalen 
Wettbewerb von EDEKA Nordwest. Eine tolle Auszeichnung – vor allem für 
unser Team, das Tag für Tag dafür sorgt, dass Sie, liebe Kunden, sich bei uns 
wohlfühlen. 
Und genau dieses Gesamtpaket hat überzeugt: Frische, Regionalität, Kun-
denzufriedenheit und eine echte Wohlfühlatmosphäre, diese Punkte hat die 
EDEKA Nordwest explizit herausgehoben. Dabei ist der Priwall kein ganz ge-
wöhnlicher Standort. Auf rund 1 200 Quadratmetern treffen die Wünsche der 
Menschen aus der Nachbarschaft auf die von Urlaubern und Tagesgästen. 
Entsprechend vielseitig ist unser Sortiment aufgestellt. 
Dass Sie in unserem Markt mehr als „nur“ Einkaufen können, beweisen wir 
auch mit schönen Aktionen. Erst im Februar wurde beispielsweise nach La-
denschluss beim großen Grünkohlessen gemeinsam geschlemmt, gelacht und 
bis in den späten Abend gefeiert. Auch wenn das nicht direkt in die Bewertung 
geht, setzen wir dieses i-Tüpfelchen gern aus freien Stücken obenauf. Solche 
Veranstaltungen gehören für uns genauso zu gelebter Kundennähe wie ein 
freundliches Wort an der Kasse. 
Und jetzt? Jetzt geht es sogar noch eine Stufe höher: Als regionaler Cup-Sie-
ger dürfen wir beim nationalen EDEKA Supercup antreten. Wir drücken unse-
rem Priwall-Team natürlich sämtliche Daumen! 
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Unser Priwall-Markt  
ist der Beste seiner Klasse

Dr. Florian Will
Dr. Florian Will tritt in die Fußstapfen unseres langjährigen und geschätzten Technischen Leiters und 
Prokuristen Martin Jellinghaus. 
Sein beruflicher Hintergrund ist dabei eher ungewöhnlich: Dr. Will ist ausgebildeter Mediziner. Er erläutert: 
„Nach Studium, Promotion und zwei Jahren klinisch-radiologischer Tätigkeit ist der Wechsel letztendlich eine 
Frage der Perspektive hinsichtlich Vereinbarkeit mit zwischenzeitlich gefestigten beruflichen und privaten 
Zielen. Da ich der Familie Jens seit zwölf Jahren persönlich eng verbunden bin, sah ich die Möglichkeit, nun auch 
aktiv Verantwortung für die Zukunft unseres Familienunternehmens zu übernehmen. Meine vorbestehende Be-
geisterung für Mathematik, Physik, Technik und wirtschaftliche Zusammenhänge, ergänzt durch eine ausgespro-
chen analytische Denk- und Arbeitsweise sowie die Fähigkeit, auch bei kritischen Entscheidungen einen ‚kühlen 
Kopf‘ zu bewahren, stießen bei der Geschäftsführung auf Anklang. Da Martin Jellinghaus bereits angekündigt 
hatte, sich schrittweise aus dem Unternehmen zurückziehen zu wollen, entstand gemeinsam die Idee, mich als 
Nachfolger aufzubauen.“
Aktuell wird er vom gesamten Team EDEKA Jens intensiv in die entsprechenden Tätigkeitsbereiche eingearbeitet. 
Darüber hinaus ist der Erwerb fachlicher Zusatzqualifikationen geplant. Martin Jellinghaus wird auch in Zukunft 
beratend zur Seite stehen.
Mittelfristig soll Dr. Florian Will die Position des Technischen Leiters bei EDEKA Jens vollständig übernehmen. Wir 
wünschen ihm für seine neue Aufgabe gutes Gelingen und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Neue Kollegen und „alte Hasen“

Herzlichen Dank für 10 Jahre
Während Dr. Florian Will sich neu in das Unternehmen einarbeitet, sind diese Kollegen bereits treue Weggefähr-
ten über viele Jahre. Sabrina Evers (Weißenhaus), Heike Gosch (Heiligenhafen), Patrick Bodenhagen (Gehlsdorf), 
Herbert Kempkes (Born), Karolina Rathjens (Heiligenhafen) und Paul Bahr (Großenbrode) sind allesamt seit zehn 
Jahren bei EDEKA Jens. Was sind wir stolz und froh, so tolle Mitarbeiter zu haben, die nun ein Jahrzehnt mit En-
gagement, ihrem Charakter und mit ihrer Treue unsere Märkte prägen und für unsere Kunden bekannte Ansprech-
partner sind. Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank euch allen!
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Jahrtausende alt und doch im Trend
Kartoffeln neu gedacht –

Die Kartoffel ist auf unserer schönen Erde, aus der sie selbst erwächst, seit über 5 000 Jahren bekannt und wurde zunächst 
von den Inkas in den Anden kultiviert – also während wir uns mitten in der Steinzeit befanden. Was sind wir heute dankbar für 
die Entdeckung der Kartoffel und dass wir sie auch aus den Feldern direkt vor unserer Haustür beziehen dürfen. Die Kartoffel 
gehört heute ebenso zu unserem Kulturgut und ist als sättigendes Hauptnahrungsmittel nicht mehr wegzudenken. 
Und dennoch schafft es dieses Gemüse, sich immer wieder neu zu erfinden (oder zumindest schaffen es findige Köche und 
Hobbyköche). Auch wenn Bratkartoffeln, Pellkartoffeln oder Kartoffelbrei wohl nie an Attraktivität einbüßen werden, kommen 
doch immer wieder neue Kartoffeltrends auf den Markt: vor einigen Jahren hatte der Kumpir (große gebackene Kartoffeln, 
die aufgeschnitten und mit verschiedenen Zutaten gefüllt werden mit Sour Cream, Thunfisch oder Chili con Carne) für einen 
neuen Hochmoment des Erdapfels gesorgt. Heute bringt Social Media immer wieder ausgefallene Rezeptideen mit meist 
englischen griffigen Namen.

• Smashed Potatoes
• Hasselback-Kartoffeln
• Loaded Fries

Das sind nur wenige Beispiele neben internationalen Kreationen wie Miso-Kartoffelstampf, knusprigen Kartoffel- 
nockerln aus kleinen krossgebackenen Kartoffelbreikugeln, Kartoffel-Tacos und Carpaccio aus hauchdünnen Scheib-
chen der Knolle. 

Am besten schmeckt‘s von zu Hause
Da wir unsere Kartoffeln nicht aus den Anden beziehen, setzen wir auf die Partner in unserer 
Region, die wunderbare Knollen erzeugen. Ob festkochend, vorwiegend festkochend oder mehlig-
kochend – die Auswahl bietet genau die richtige Grundlage für jedwedes Kartoffelrezept Ihrer Wahl. 
Beispiele sind die Erzeugnisse von Unsere Heimat, Herzstücke und die Knollen von Fehmarn-Kar-
toffeln und Dillings Hof. 

Fehmarn-Kartoffeln
Auf dem Hof Griefahn in Petersdorf dreht sich seit mehr als 35 Jahren vieles um die Kartoffel. Die 
echten Fehmarn-Kartoffeln wachsen direkt auf der Ostseeinsel und stehen für regionale Herkunft 
und sorgfältigen Anbau. Aus Überzeugung bieten all unsere Märkte in Schleswig-Holstein die Feh-
marn-Kartoffeln an.

Dilling’s Hof
Seit 2003 bewirtschaftet Familie Dilling ihren landwirtschaft-
lichen Betrieb in Gresenhorst nahe der Ostseeküste. Zum 
Hof gehören Feldwirtschaft, Tierhaltung (Bio-Fleisch vom An-
gus-Rind) und Direktvermarktung. Neben den beliebten „guten 
Gresenhorster“ Freilandeiern, baut die Familie seit 2015 auch 

Kartoffeln an und bietet diese schmackhaften Knollen auch in 
unseren Märkten in Mecklenburg-Vorpommern an.

Schinken ist Abraham.

Kurze Wege. Klare Herkunft. Ehrlicher Genuss.

Iss nicht egal – 
iss regional!

abraham.de oder 
@abraham.schinkenspezialist 

Loaded Fries

Smashed Potatoes Flammkuchen

Hasselback-Kartoffeln

Rezepte: edeka.de



Es ist ein bisschen wie die philosophische Frage nach Huhn oder Ei. Hat die Industrie 
eine schöne neue Produktnische mit den 0,0-%-Tropfen entdeckt oder suchen Kunden 
vermehrt nach alkoholfreien Alternativen? Letztlich ist es so oder so schön, dass es dieses 
tolle neue Angebot gibt – in unseren Märkten, vielfältig. 

Alkoholfreies Bier hat schon lange seine Freunde gefunden. Doch auch in diesem Bereich 
entwickeln sich Sortiment und Geschmack und gleichen sich den alkoholhaltigen Vari-
anten immer mehr an. Wein ist im geschmacklichen Bereich ebenfalls stark im Kommen 
und auch die trendigen Aperitifs fassen im 0,0-%-Segment Fuß. Zu guter Letzt folgt der 
Bereich der Spirituosen mit alkoholfreien Sorten im Regal und bietet ganz neue Möglich-
keiten. 

Dieses neue alkoholfreie Sortiment – ob entalkoholisiert oder ganz neu ohne Alkohol auf-
gebaut – ist ein vielseitiges und hochwertiges. Es ist für alle, die bewussten Genuss ohne 
Alkohol suchen. Ob Sie nun einen besonderen Anlass feiern, einen geselligen Abend mit 
Freunden verbringen oder einfach den Tag stilvoll ausklingen lassen möchten – es lässt 
keine Wünsche mehr offen und steht für Genuss ohne Kompromisse.

Alkoholfrei vs. 0,0 %
„Alkoholfrei“ bedeutet nicht immer komplett 
ohne Alkohol: In Deutschland werden bei Bier 
bis zu 0,5 % Vol. Restalkohol nicht beanstandet. 
„0,0“ steht dagegen für praktisch alkoholfreie 
Produkte mit entsprechend niedrigerem oder 
keinem messbaren Alkoholgehalt.
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Genussvoller Trend –
Alkoholfrei und 0,0 %

Alkoholfreie Spirituose:  
„Gin Tonic“ 
Zutaten:
• 5 cl Finsbury 0,0			   • Eiswürfel
• 2 cl Orangensaft			   • 1 cl Zitronensaft
• 120 ml Mediterranean Tonic 	 • Orangenzeste 
   oder klassisches Tonicwater
• optional: Thymian oder Rosmarin

Zubereitung:
Glas mit Eis füllen. Finsbury 0,0, Orangen- und Zitronensaft hineingeben.  
Mit Tonicwater auffüllen und leicht umrühren. Mit Orangenzeste und Kräuterzweig servieren.

Geschmack:
Fruchtig-herb, erwachsen, nicht zu süß. Durch Tonicwater und Zitrus wirkt der Drink wie ein richtiger Cocktail, 
nicht wie Saftschorle.

Alkoholfreies Bier:  
Hopfen-Grapefruit-Cooler 
Zutaten:
• 150 ml alkoholfreies 		  • 80 ml Grapefruitsaft 
   Pils oder IPA			   • 20 ml Limettensaft
• 1 TL Honig oder Agavendicksaft	 • Eiswürfel
• Rosmarin oder Minze		  • Grapefruitscheibe

Zubereitung:
Grapefruit, Limette und Honig im Glas verrühren. Eis dazugeben,  
mit alkoholfreiem Bier auffüllen und vorsichtig umrühren. Mit Rosmarin und Grapefruit garnieren. 

Geschmack:
Herb, frisch, leicht bitter und nicht so süß wie Spezi. Passt super zum Grillen, zu Flammkuchen und Terrasse.

Alkoholfreier Aperitif/Sekt:  
Itarol-Erdbeer-Spritz
Zutaten:
• 5 cl alkoholfreier Itarol		  • Eiswürfel
• 10 cl alkoholfreier Erdbeersecco	 • 1 Erdbeere
• 3-5 cl Mineralwasser		  • 1 Orangenscheibe
• optional: Basilikum

Zubereitung:
Weinglas mit Eis füllen. Itarol, Erdbeersecco und Mineralwasser  
dazugeben. Kurz umrühren und mit Erdbeere, Orange und Basilikum garnieren.

Geschmack:
Fruchtig, spritzig, leicht herb – wie ein Aperitif mit Erdbeer-Twist.



Wir gratulieren … 
Unter vielen anderen haben auch diese Kollegen ihre Abschlüsse ge-
schafft – zum Verkäufer, zu Einzelhandelskaufleuten, im Junioren-Auf-
stiegsprogramm, zu Führungskräften im Handel und mehr. Wir sind super 
stolz auf euch und freuen uns, so tolle engagierte Mitarbeiter in unseren 
Reihen zu wissen. Herzlichen Glückwunsch an euch alle. 

…. und sind stolz auf euch
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Die Weichen für die Zukunft
EDEKA Jens Azubitag 2026

Wer uns kennt, der weiß, welche Bedeutung die neuen Auszubildenden für uns spielen. Und so haben wir uns wieder 
einen besonderen Veranstaltungsort ausgesucht, um unseren Azubis einen besonderen Einstieg ins Unternehmen 
EDEKA Jens zu bereiten. Der Erlebnisbahnhof in Schmilau war der richtige Ort sowohl für die obligatorischen Team-
events als auch für das metaphorisch geschickte Motto, das Personalreferent für Ausbildung und Entwicklung 
Tobias Kuhn für diesen Tag ausrief.
Bei seiner Einführung erläuterte Tobias Kuhn den neuen Kollegen, dass „eine Weiche entscheidet, in welche Rich-
tung eine Reise geht. Genauso treffen wir im Leben und in der Ausbildung immer wieder Entscheidungen, die 
unseren Weg beeinflussen.“ Der erste Programmpunkt des Tages passte nicht minder, als sich die Azubis mittels 
einer alten Draisine zum eigentlichen Veranstaltungsort bewegen sollten. Schließlich bewegt eine solche Draisine 
ihre Fahrer nur durch Zusammenarbeit und in ein und dieselbe Richtung. 
Genug der Bilder. Schließlich sind alle 47 Teilnehmer des Azubitags an ihrer Destination angekommen und durften 
ihre Stärken in einer Olympiade ganz im Zeichen der historischen Bahn unter Beweis stellen. Aufgeteilt in bunt 
gewürfelte Teams, die nach den Eigenmarken der EDEKA (Herzstücke, Max Balance, Tabaluga, Fleischwerk und Co.) 
benannt wurden, ging es an die einzelnen Aufgaben: 
   • Wie weit kann das Team ein Schienenstück werfen?
   • Wie viele Teammitglieder passen auf eine kleine Bahnschwelle?  
   • Wie viele Teammitglieder können auf einer Schienenwippe balancieren? 
   • �Wie schnell schafft es ein Team, ein Puzzle mit der Ansicht des historischen Bahnhofs mit Bediensteten zusam-

menzulegen?
Die Antworten auf all diesen Fragen konnten sich durchaus sehen lassen, strotzten vor Teamwork und sorgten auch 
für den einen oder anderen Lacher. Genauso sollte es sein. Es ging an diesem Tag um den Spaß und nicht um Arbeit, 
um das Kennenlernen und nicht die Arbeit um den Austausch und nicht die Arbeit. 
Während sich die Neuen also diesen Aufgaben stellten, sorgten ein paar Freiwillige, darunter auch Reimer Jens und 
Swen Rathjens, für das Büfett und feuerten den Grill an. Parallel schnappte sich Tobias Kuhn dann doch die 18 neuen 
Auszubildenden und brachte ihnen das Unternehmen EDEKA Jens etwas näher, bevor es an das Gemeinsame Essen , 
die Siegerehrung der Olympiade und damit den geselligen Ausklang des Tages ging. 
Dann hieß es „alles einsteigen, bitte“ – schon am nächsten Tag waren alle Azubis entweder in ihren Märkten oder 
– das gilt für die neuen Fleischer-Azubis aus Kamerun – in der Schule. Der neue Lebensabschnitt ist also gestartet 
– und er begann wie für alle Jens-Azubis mit einem starken Gemeinschaftsevent. 



Äpfel und Säfte vom Obsthof Lafrenz gehören bei 
EDEKA Jens längst fest zum regionalen Sortiment. 
Seit 2023 beliefert der Familienbetrieb aus Altgalen-
dorf unsere Märkte in Schleswig-Holstein auf kurzen 
Wegen mit aromatischen Bio-Äpfeln und naturtrü-
ben Säften. Aus der damals neuen Zusammenarbeit 

ist inzwischen eine verlässliche Partnerschaft geworden.
Johannes Domke führt den traditionsreichen Obsthof seit 2022 in dritter Generation. Auf rund 
40 Hektar baut die Familie nach den Richtlinien des Bioland-Verbandes Äpfel sowie Kirschen, 
Birnen, Quitten und Rhabarber an. Das milde Ostseeklima sorgt dabei für besonders aromatische 
Früchte.
Über die Anfänge der Zusammenarbeit sagt Johannes Domke: „Wir wollten unsere Direktver-
marktung erweitern, denn so sind wir dichter an unseren Kunden. Unsere Nachbarn vom Bau-
ernmarkt Albert arbeiteten schon länger mit EDEKA Jens zusammen und empfahlen uns, den 
Kontakt zu suchen. Der Rest war schnell geklärt.“
Besonders beliebt ist der sortenreine Saft vom Holsteiner Cox. „Das ist unsere Topsorte. Der 
zweifarbige Apfel überzeugt durch die Balance an Süße und Säure und mit richtig viel Ge-
schmack“, erklärt der Obstbauer.
Neben Holsteiner Cox gibt es weitere sortenreine Säfte und Mischungen wie Apfel-Kirsch, Ap-
fel-Birne oder Apfel-Quitte. Verarbeitet werden dabei vor allem Früchte, die geschmacklich über-
zeugen, optisch aber nicht für den Verkauf als Tafelobst geeignet sind.
So entstehen regionale Produkte mit kurzen Wegen, viel Handwerk und echtem Geschmack aus 
Schleswig-Holstein.

Regionaler und natürlicher geht’s kaum: In unseren Jens-Märkten in Gehlsdorf und in Born fin-
den Sie jetzt Honig von Imker Rüdiger Vick aus Rostock. Hinter jedem Glas, das voll von diesem 
100% natürlichen Bienenprodukt ist, steckt deutlich mehr Arbeit, als man beim gemütlichen 
Frühstück so denkt.
Rüdiger Vick ist einer der rund 200 Hobbyimker beim Rostocker Imkerverein, der in diesem 
Jahr seinen 150. Jahrestag feierte. Er kümmert sich um seine 20 Bienenvölker, die er aus 
zwei Ständen in die Natur entlässt, dass sie dort ihren Nektar sammeln können. „Ich habe das 
Glück, einen Stand direkt im Dorf am Feldrand eines Biobauern platzieren zu können. Da dieser 
seinen Pflanzen nicht spritzt bringen meine Bienen reinsten Rapsnektar heim und zudem den 
sehr seltenen Nektar der Kornblume“, beschreibt der Imker begeistert. 
Dieses von den Bienen selbst weiterverarbeitete Produkt steckt nun in den Waben, die ge-
prüft, entdeckelt und geschleudert werden. Dann wird der Honig gesiebt und abgefüllt. Ganz 
schön viel Fleißarbeit für Biene wie auch Imker – bei Zargen, die locker 25 Kilogramm wiegen 
ein durchaus beachtliches Fitnessprogramm. Was aber herauskommt ist 100 % Natur, ohne 
jegliche Zusätze, die Blüte der Region im Glas. Und diese gibt es nun dank einer glücklichen 
Fügung auch in unseren Märkten – als Raps- und Ahorn-Frühtracht oder als Linden- und die 
eben sehr seltenen Kornblumenhonige in der Sommertracht. 
Übrigens: Neben der Imkerei liegt Rüdiger Vick auch die Bildungsarbeit am Herzen. Kindern 
und Erwachsenen zeigt er gern, wie wichtig Bienen, Blütenvielfalt und naturnahe Gärten für 
unsere Umwelt sind. Denn Fakt ist: Rund 80 Prozent der Pflanzenarten, die uns Nahrung lie-
fern, sind auf die Bestäubung durch Bienen und andere Insekten angewiesen. Ohne sie wäre 
unsere ausgewogene Ernährung ausgebremst und die Obst- und Gemüseabteilungen leer.
Wir finden: Genau solche Produkte gehören in einen regionalen Markt. Kurze Wege, viel Lei-
denschaft und echter Honig von hier.
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Flüssiges Gold aus der NachbarschaftRegionalität, auf die wir vertrauen

Sie können gern probieren
Imker Rüdiger Vick bietet seine Honige zur Verkostung an
•	 Am 1. Oktober vormittags bei EDEKA Jens in Born
•	 Am 1. Oktober ab 13 Uhr bei EDEKA Jens in Gehlsdorf

•	 Erhältlich in Heiligenhafen, Burg a.F., Großenbrode, Grömitz, Schönwalde, Lensahn, Niendorf, Weißenhaus (in der Saison)
•	 Erhältlich Gehlsdorf und in Born a. D.



sponsored by EDEKA Jens
Der 38. Heiligenhafener Mitternachtslauf

Ein großer Dank gilt allen Helfern und Organisa-
toren für dieses tolle Sportevent 2026.
Während die Nacht normalerweise zum Schlafen da ist, bildet der traditionelle Mitternachtslauf in Heiligen-
hafen den sportlichen Gegenpol. Auch bei der 38. Auflage folgten zahlreiche Laufbegeisterte der Einladung 
und gingen zu später Stunde an den Start, um sich in der Dunkelheit miteinander zu messen.
Verschiedene Disziplinen sorgten dafür, dass Jung und Alt teilnehmen konnten. Neben Ehrgeiz und sportli-
cher Leistung stand vor allem das Gemeinschaftsgefühl im Mittelpunkt: 368 Sportler starteten beim Haupt-
lauf, 139 beim Binnenseelauf, 18 bei der Doppelmeile und 53 Kinder beim Mini-Lauf.
Die Stimmung im Stadion und entlang der Strecke war während der Hafenfesttage großartig. Organisatoren, 
Sponsoren und viele Fans feuerten die Läufer begeistert an und sorgten für eine besondere Atmosphäre. Mit 
dabei waren Thomas Wende, 1. Vorsitzender des TSV Heiligenhafen, Organisationsleiter Peter Fiedler und 
Bürgermeister Kuno Brandt. Unsere Jens-Märkte unterstützten die Veranstaltung erneut als Hauptsponsor.
Im Hauptlauf setzte sich Mirco Carstens mit starken 35 Minuten über zehn Kilometer an die Spitze. Auch 
das Team unserer Märkte überzeugte bei der 4 × 2,5-Kilometer-Staffel: Pong Nhat Vi, Swen Rathjens, Pers 
Hamer und Levani Idadze sicherten sich in 50 Minuten und 19 Sekunden die Silbermedaille.
Herzlichen Glückwunsch! Anerkennung verdienen ebenso alle Kolleginnen und Kollegen, die Obst, Ener-
gieriegel und Getränke zur Stärkung bereitstellten und gemeinsam mit den begleitenden Unterstützern 
ebenfalls vollen Einsatz zeigten. So wurde der Lauf erneut zu einem gelungenen Fest des Sports und der 
Gemeinschaft.

Angekommen,  
ein Teil von Buntekuh
Erinnern Sie sich? Anstatt zur Neueröffnung in Buntekuh Geschenke 
einzusammeln, haben wir uns lieber Spenden gewünscht. Und Sie sind 
dieser Bitte zahlreich nachgekommen. 1 000 Dank dafür. So kamen 
knapp 3 000 Euro zusammen, die wir zum vollen Betrag aufrundeten 
und kürzlich voller Freude an die Kita Buntekuh übergeben durften. 
Auch die Kita-Leiterin Marie Gust zeigte sich hocherfreut über die Zu-
wendung und kann es sogleich einsetzen. 

Wie viele neue Azubis haben sich unserem Team angeschlossen?

(G) • 6		  (D) • 24		  (H) • 18

Wie heißt unser neuer Reinigungs-Roboter in Buntekuh?

(E) • R2-Putz2	 (A) • Wischi-Waschi 	 (U) • Cleansi

Welcher unserer Märkte konnte sich als „Bester Markt des Nordens 
in der Kategorie bis 1200 qm“ beweisen?

(R) • Priwall	 (S) • Niendorf	 (T) • Buntekuh

Welchen Platz hat unser Jens-Team beim Mitternachtslauf in 
Heiligenhafen erreicht?

(M) • 5 %. 	 (B) • den 2.	 (Z) • den 3.

Wo startete die Kartoffel ihren Siegeszug um die Welt?

(A) • Alpen	 (E) • Himalaya	 (S) • Anden

Welche Getränke liegen derzeit im Trend und haben wir 
vielfältig zu bieten?

(M) • Sauerkraut-Saft 	 (N) • KiBa	 (T) •  0,0 % und alkoholfrei
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So geht’s: Einfach den ausgefüllten Coupon bis zum 10.10.2026 im Markt in unsere Jens-Box 
werfen und mit etwas Glück gewinnen. Der Gewinner/die Gewinnerin wird ausgelost und benachrichtigt.

Name:

Telefon:

E-Mail:

Teilnehmen kann jeder ab 18 Jahre, ausgenommen sind EDEKA-Mitarbeiter und deren Angehörige. Den aus-
gefüllten Coupon im EDEKA-Jens-Markt abgeben. Einsendeschluss ist der 10.10.2026. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Keine Barauszahlung. Datenschutzhinweis: Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Angaben 
ausschließlich zur Bearbeitung Ihrer Teilnahme an der Verlosung von uns gespeichert und genutzt werden. 
Wir gewährleisten den streng vertraulichen Umgang mit Ihren Daten und werden diese löschen, sobald sie 
nicht mehr zur Durchführung benötigt werden. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. Der Schutz 
Ihrer Daten ist bei uns oberste Priorität. Wir verarbeiten auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f der 
Europäischen Datenschutz-Grundverordnung Ihre Daten. Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie jederzeit 
bei uns der Verwendung Ihrer Daten widersprechen. Optional können Sie den Widerspruch per E-Mail an info.
jens.nord@edeka.de senden

LÖSUNG:	 ___  ___  ___  ___  ___  ___  	

Richtig cool! EDEKA Jens verlost Coca-Cola-Kühlschrank 
 
Optisch wie funktional ein richtig cooles neues Möbelstück in Ihrem Zuhause. Mit etwas Glück können Sie diesen Kühlschrank Ihr Eigen nennen. Beantwor-
ten Sie die Fragen in unserer Marktzeitung, schreiben Sie das Lösungswort und Ihre Daten auf den Coupon und werfen Sie ihn in unsere Jens-Boxen in den 
Märkten. Schon nehmen Sie teil. Wir losen aus, benachrichtigen Sie und schon können Sie das gute Stück in einem Markt Ihrer Wahl abholen. 

Wir wünschen viel Erfolg!



Wir suchen Verstärkung für unsere Teams ...
In Lübeck Buntekuh

• Abteilungsleiter Obst/Gemüse
(m/w/d) in Vollzeit

In Niendorf

• Verkäufer
(m/w/d) in Teilzeit 

In Lübeck Buntekuh, Niendorf 
und auf dem Priwall

• Ladendetektiv
(m/w/d) in Vollzeit

Judy Hewawasan
Tel.:  01 60 / 95 24 49 90
judy.hewawasan@edekajens.de

Jetzt bewerben!

Quereinsteiger sind herzlich willkommen!

In Heiligenhafen

• Verkäufer
(m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Behaltet unsere
freien Stellen und 
Ausbildungsplätze 
im Auge :)

3 Märkte
1 Job!

14 15

Handel ist Wandel – auch im Lebensmittelhandel. Was heute selbstverständlich ist, wurde anfangs oft belächelt, wie etwa der Einkaufswagen bei seiner 
Jungfernfahrt im Markt selbst. Nun hält mit dem ScanCart die nächste Generation Einzug. Auch bei der Reinigung setzen wir auf moderne Unterstützung: Ein 
kleiner Roboter dreht leise seine Runden, hält die Gänge sauber und sorgt dabei für neugierige Blicke. So werden Einkauf und Marktalltag für Kunden und 
Mitarbeiter spürbar angenehmer.

Lübeck Buntekuh –  
die Zukunft des Einkaufens

Eine Bereicherung – 
kein Ersatz
Die beiden Neuerungen sind eine Bereiche-
rung für unser Team und für Sie. „Wir pro-
bieren gern Neues aus. Und diese Alltags-
begleiter zum Beispiel sind sehr gelungene 
Neuerungen, wie wir finden. Die machen 
auch irgendwie Spaß. Aber: Sie ersetzen 
keine unserer Mitarbeiter – ob Verkäufer 
oder Reinigungskräfte. Sie bringen nur ein 
etwas anderes Leben in unseren Markt. 
Wenn Sie hierzu Fragen haben, sprechen 
Sie uns jederzeit an“, bietet das Team an.

ScanCart
Der ScanCart macht den Einkauf besonders einfach. Sie nehmen einen Wagen mit Tablet am Handgriff, 
scannen die Barcodes Ihrer Produkte und legen alles in den Korb. Kamera und integrierte Waage er-
kennen die Artikel und übernehmen sie direkt in den digitalen Kassenbon.
Besonders praktisch ist das bei Obst und Gemüse: QR-Code am Regal scannen, gewünschte Menge 
einlegen – schon erkennt der Wagen das Produkt, ermittelt das Gewicht und berechnet den Preis. 
Alternativ können Sie weiterhin wie gewohnt wiegen, ein Etikett drucken und dieses scannen.
Am Ende erstellt das Tablet einen QR-Code für den gesamten Einkauf. Diesen lassen Sie an der 
Selbstscan-Kasse oder bei einem Mitarbeiter einlesen, bezahlen – fertig. Super praktisch, super 
schnell, ist super neu und macht super viel Spaß.

PSA/Scan&Go 
Mit „Scan & Go“ wird der Einkauf in unseren Märkten in Schönwalde und Heiligenhafen besonders einfach. Am Eingang melden Sie sich am Terminal an, nehmen 
einen Handscanner und schon kann es losgehen. Im Markt scannen Sie einfach die Barcodes aller Produkte, die in Ihrem Korb oder Einkaufswagen landen. Haben Sie 
alles zusammen, erstellt der Handscanner per Knopfdruck einen QR-Code für Ihren gesamten Einkauf. Diesen scannen Sie anschließend am Kassenterminal, bezahlen 
und erhalten Ihren Bon – fertig. Alternativ können Sie den QR-Code auch ganz klassisch von unserem Kassenteam einlesen lassen. Gerade bei kleineren Einkäufen 
spart „Scan & Go“ viel Zeit, vermeidet langes Anstehen und macht nebenbei sogar ein bisschen Spaß. Fast so, als wären Sie selbst einmal Kaufmann oder Kauffrau.

R2-Putz2
Auch bei der Reinigung hilft mo-
derne Technik. Unser R2-Putz2, 
benannt nach einem bekannten 
Science-Fiction-Roboter, saugt 
und wischt zu festgelegten Zeiten 
durch den Lübecker Markt. Dabei 
erkennt er Hindernisse, umfährt 
sie sicher und warnt vor möglichen 
Zusammenstößen. Sollte er doch 
einmal jemanden leicht berühren, 
entschuldigt er sich sogar. Prak-
tisch, hilfreich und irgendwie auch 
ziemlich sympathisch.

HeiligenhafenHeiligenhafen

SchönwaldeSchönwalde
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Hier können Sie uns finden:

EDEKA Jens – Burg/Fehmarn
Am Markt 27 • 23769 Burg/Fehmarn
Tel.: (0 43 71) 24 55 • Fax: (0 43 71) 86 49 58

EDEKA Jens – Heiligenhafen
Höhenweg 4 • 23774 Heiligenhafen
Tel.: (0 43 62) 5 06 60 37 • Fax: (0 43 62) 5 06 60 56 

EDEKA Jens – Weißenhäuser Strand
Im Ferienpark/Seestr. 1 • 23758 Weißenhäuser Strand
Telefon: (0 43 61) 34 09 • Fax: (0 43 61) 5 28 22

EDEKA Jens – Gehlsdorf
Schulstraße 5 • 18147 Rostock-Gehlsdorf
Tel.: (03 81) 6 66 85 44 • Fax: (03 81) 6 66 85 45

EDEKA Jens – Niendorf
Paduaweg 3 • 23669 Niendorf/Ostsee
Tel.: (0 45 03) 28 23 • Fax: (0 45 03) 62 89

EDEKA Jens – Born/Darß 
Bäderstraße 1 • 18375 Born/Darß
Tel.: (03 82 34) 3 01 01 • Telefax: (03 82 34) 3 01 00

EDEKA Jens – Großenbrode
Strandstraße 1 a • 23775 Großenbrode
Tel.: (0 43 67) 7 17 59 39 • Fax: (0 43 67) 7 17 59 38

EDEKA Jens – Priwall
Mecklenburger Landstraße 51 • 23570 Lübeck
Tel.: (0 45 02) 7 77 39 99

EDEKA Jens – Lensahn
Eutiner Straße 11 • 23738 Lensahn
Tel.: (0 43 63) 21 08

EDEKA Jens – Schönwalde
Oldenburger Landstraße 9 • 23744 Schönwalde
Tel.: (0 45 28) 9 13 33 55

EDEKA Jens – Grömitz
Am Markt 1-3 • 23743 Grömitz
Tel.: (0 45 62) 2 24 75 55

EDEKA Jens – Lübeck-Buntekuh
Korvettenstraße 71 • 23558 Lübeck
Tel.: (0 45 1) 40 77 88 77

DIE ANDEREN HABEN GUTES MARKETING.
WIR HABEN GUTE NÄHRSTOFFE.


